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Zitat von JMed

Wir sind der Meinung, dass Verschwörungstheorien dazu beitragen, dass man auf eine
skandalöse Art und Weise versucht, Falschinformationen/Informationen, die nicht
bewiesen werden können, zu verbreiten. Dagegen vorgehen könnte man, indem man
die SchülerInnen dazu auffordert, ihre Meinungen kund zu geben und daraufhin
zusammen darüber redet und aufklärt, warum die Theorie (nicht) zutreffend sein kann.

Hm, da wäre mein erster Einwand als Politiklehrerin, dass meine SuS viel meinen dürfen den
lieben langen Tag lang, was ihnen auch bewusst ist ("Hey, Meinungsfreiheit Frau CDL und so!")
, weshalb ich dem Problem damit allein nicht erfolgreich begegnen kann im Rahmen von Schule
und Unterricht. Aufklären über Fakten halte ich für einen guten Ansatz, um Vermutungen,
Halbwissen, RTLII-News, Social Media-Blase und Fakten voneinander zu trennen. Das kann aber
nur klappen, wenn es sich noch nicht um verhärtete Vorurteile der SuS handelt, diese Fakten
also noch zugänglich sind, bzw. auch noch das Vertrauen haben, dass man als Lehrkraft diese
unabhängig von der eigenen Meinung herauszustellen vermag. Wer selbst nur noch
alternativen Fakten Glauben schenkt ist einer solchen Debatte nicht mehr zugänglich. Das
betrifft dann aber nicht nur Verschwörungsmythen (Danke für das Wort Birgit , das hatte ich für
mich gesucht gehabt), sondern auch beispielsweise Themen wie Rechtsextremismus,
Antisemitismus, Islamismus...

Bei der Aufklärung in Schule und Unterricht wäre - gerade in meinen Fächern- der
Beutelsbacher Konsens ein wichtiger, zu beachtender Standard. Das Ziel wäre es zu einem
begründeten politischen Urteil zu finden mit SuS, um eben nicht nur auf der Ebene von
Meinungen zu verharren. Politische Urteile setzen eine inhaltliche Auseinandersetzung mit der
Faktenlage voraus. Dort, wo es völlig ausgeschlossen ist, dass SuS sich mit dieser tatsächlichen
Faktenlage auseinanderzusetzen bereit wären- und gerade im Kontext von
Verschwörungsmythen könnte das durchaus der Fall sein, zumindest im Bereich der Oberstufe-
halte ich es für zwingend geboten solchen Positionen kein Forum zu bieten, sondern basierend
auf demokratischen Regeln, Werten Gepflogenheiten und natürlich der tatsächlichen
Faktenlage eine sehr deutliche Grenze zu ziehen. Debatten- auch pädagogische Debatten im
Rahmen von Schule und Unterricht- können nur diejenigen erreichen, die noch keine völlig
verhärteten Positionen haben. Nachdem ich nur Sek.I unterrichte gehe ich davon aus, dass ich
grundlegend viele meiner SuS noch erreichen und ein Umdenken bzw. kritisches fakten- und
wertbasiertes Mitdenken anstoßen kann unter Beachtung des Beutelsbacher Konsenses.

(Das war btw. so ganz grob die Antwort auf die Abschlussfrage in meinem 1.Staatsexamen, wie
ich als Lehrerin mit rechtsextremen/rechtspopulistischen Äußerungen in meinem Unterricht
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ganz konkret umgehen würde. War im Examen in der Summe der weiteren Antworten eine 1,0
wert und ist- erfreulicherweise- auch das, was ich in der Praxis genau so handhabe bei Bedarf.
Ersetzt man die Worte rechtsextrem/rechtspopilistisch durch Verschwörungsmythen passt das
auch dazu als "pädagogische Herangehensweise", ebenso wie zum Umgang mit anderen -
ismen.)
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